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Ausbildung
Hundetrainer

zum

mit viel Prax
is!



Es gibt immer mehr Hunde. Es gibt immer mehr Probleme
mit Hunden. Es gibt immer mehr Hunde mit Problemen.

Die Anforderungen an Hund und Halter steigen stetig, und
somit auch der Bedarf an guten Hundetrainern.
Moderne Trainingstechniken ermöglichen eine gewaltfreie
und respektvolle Erziehung. Es gilt das Vertrauen von
Mensch und Hund zu verdienen, und beide zum Erfolg zu
führen. Bessere Beziehung, mehr Lebensqualität.

Ziel der Ausbildung zum Hundetrainer ist es, den
Studenten sowohl das theoretische Wissen als auch einen
praktischen Werkzeugkasten mitzugeben. Der Abschluss
ermöglicht die Eröffnung einer eigenen Hundeschule oder
Tierpsychologischen Praxis, oder die Anwendung in einer
anderen professionellen Umgebung: Tierbetreuung,
Tierarztpraxis, Tierschutz, Hundesalon, Tierheilpraktiker.
Viele nehmen teil, um ihren Hund besser zu verstehen.

Mit qualifizierten Referenten möchten wir einen breiten
Einblick und verschiedene Herangehensweisen bieten.
Zahlreiche praktische Übungen, in der Grundausbildung
sowie bei Problemlösungen, bilden das Herz der Schulung.

Voraussetzungen für die Teilnahme: Eine offene
Einstellung und der Wille, Neues zu lernen. Bitte verein-
baren Sie einen kostenlosen Praxistermin, damit Sie uns
und unsere Arbeit kennen lernen können, und wir sehen,
ob Sie in die Ausbildungsgruppe passen. Hunde können
mitgebracht werden, bedürfen aber der Absprache.

Abschluss: Wird die Ausbildung erfolgreich beendet,
erhält der Teilnehmer ein Zertifikat und ein
aufgeschlüsseltes Zeugnis.
Sie können nach Abschluss völlig unabhängig arbeiten.
Wir freuen uns, die Absolventen bei der Aufnahme zu den
Pet Dog Trainers of Europe zu unterstützen.

Theorie und Praxis

Jeder Hund und jede Situation ist anders

HundetrainerTraumberuf



Theorie und Praxis

Jeder Hund und jede Situation ist anders

Hundetrainer Ausbildungs
Der Unterricht umfasst 41 Tage mit insgesamt über 360
Stunden in Theorie und Praxis. Bitte planen Sie darüber
hinaus Zeit für Hausaufgaben und Literatur ein.

Themen:

Berufsbilder, Eigenpräsentation, Equipment
Welpen, Entwicklungsphasen, Aufzucht, Sozialisierung

Kommunikation, Calming Signals, Einsatz der Sinne
Stress: Auslöser, Auswirkungen, Entspannungstechniken
Lernverhalten, Motivation, Behaviourismus, Ethologie

Kommandosysteme, Trainingsmethoden- und aufbau
Grundgehorsam, Beschäftigung, Spielverhalten,
Einzel- und Gruppenunterricht, Social Walks,
Hausbesuche, Fallstudien, Beratungen, Clickertraining,
Shaping, Tricks, Apportieren, Enriched Environment,
Gerätearbeit, Sinnesparcours

Rassekunde, Zucht und Genetik, Schädelformen,
Physiotherapie, Probleme und Schmerzen erkennen
Medizin und Gesundheit, Erste Hilfe, Zahnkunde,
Kooperation mit Tierärzten, Sexualverhalten & Hormone,
Impfen, Entwurmen, Parasitenkunde

Futterarten, Stoffwechsel und Verdauung, Allergien &
Unverträglichkeiten, Einfluss auf das Verhalten

Ethologie, Caniden, Taxonomie, Domestikation,
Zähmung, Vergleich Wolf / Hund, Rangordnungstheorien
Jagdverhalten, Impuls-Kontrolle, Bedürfnisbefriedigung

Nasenarbeit: Fährtensuche, Flächensuche,
Verlorensuche, Geruchsunterscheidung, Objektsuche

Problemverhalten: Ursache und Lösung, Aggression,
Eskalationsleiter, Mentale Stimulation für Hunde
Tierschutz, Tierheime und Deprivation

Arbeitsfelder, Kundenumgang, Marketing, Kalkulation,
Organisation, Aufbau eines eigenen Geschäftes

inhalt und -ablauf



Zusätzlich gibt es 10 Abende Online-Unterricht à etwa
drei Stunden. Die Termine hierfür werden zu Beginn der
Ausbildung gemeinsam vereinbart.

Der Praxis-Anteil der gesamten Ausbildung liegt
bei über 50%. Zusätzlich sind uns alle
Teilnehmer für unbegrenzte Praxisstunden in der
Trainingsbegleitung willkommen.

Block 1 18. - 21. Jan 2024

Block 2 15. - 18. Feb 2024

Block 3 4. - 7. Apr 2024

Block 4 16. - 18. Mai 2024

Block 5 18. - 21. Jul 2024

Praxisblock: Die Gruppe wird für diesen Block

geteilt. Verpflichtende Teilnahme entweder

22. - 25. Aug 2024 oder 5. - 8. Sep 2024

Block 6 24. - 26. Okt 2024

Block 7 5. - 7. Dez 2024

Block 8 23. - 25. Jan 2025

Block 9 12. - 16. Mrz 2025

Block 10 24. - 27. Apr 2025

inhalt und -ablauf
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Referenten
Sonja Hoegen ist nach § 11 Abs. 1
Nr. 8 Buchst. f TierSchG vom
Veterinäramt geprüfte Ausbilderin,
und leitet den kompletten Kurs. Sie
gründete 2005 den dogcom
Hundegarten, und ist Vollmitglied
der renommierten Vereinigung PDTE
- Pet Dog Trainers of Europe.

Dr. vet. med. Susanne Lautner
betreibt eine auf Notfälle
spezialisierte Tierarztpraxis in Wien,
Österreich. Sie arbeitet zudem als
tierschutzqualifizierte Hunde-
trainerin, leitet Sachkundekurse und
ist seit vielen Jahren PDTE Country
Representative of Austria.

Christina Sondermann ist
Bestseller-Autorin und Gründerin
des Internet-Projekts SPASS-MIT-
HUND. Sie befasst sich vor allem mit
kreativer Beschäftigung und
Empowerment für Hunde mit
Ängsten, und setzt sich aktiv im
Tierschutz ein.

Dr. Georgine Weiffenbach
arbeitet als ganzheitliche Tierärztin,
und nutzt neben der Schulmedizin
die Homöopathie und Bioresonanz.
Beim THW Tübingen ist sie
Ausbilderin für Rettungshunde, und
mit ihren Hunden im Bereich
Trümmer- und Flächensuche aktiv.

Nicola Siebert-Behrmann ist
Therapeutin für Hund, Pferd und
Katze mit den Schwerpunkten
Physiotherapie, Akupunktur sowie
Ernährungslehre. Sie engagiert sich
im internationalen Tierschutz und in
der Rettungshundestaffel.



dogcom
Sonja Hoegen
Allmend 18
74206 Bad Wimpfen
07063 / 22 85 600
hoegen@dogcom.de
www.dogcom.de

Die Ausbildungsgebühr beträgt 4350 Euro inkl. Praktika
und Skripte, exkl. Übernachtung, Verpflegung, Literatur.

Es werden zwei Bezahlungsmodi angeboten:
Einmalzahlung von 4350 Euro bis zum 01.12.2023
Einmalzahlung von 2400 Euro bis zum 01.12.2023 und

zehn monatliche Raten von 200 Euro im unkündbaren
Lastschriftverfahren ab dem 01.01.2024, Ges: 4400 Euro

Bei der Suche nach einer Unterkunft mit oder ohne Hund
sind wir Ihnen gerne behilflich.

Die gewerbliche Tätigkeit als Hundetrainer ist nach
§ 11 Abs. 1 Nr. 5 TierSchG erlaubnispflichtig. Die dogcom-
Trainerausbildung wird derzeit in vielen Verwaltungs-
stellen als Grundlage für die Erlaubniserteilung anerkannt.
Der dogcom Hundegarten ist laut UStG §4 ein amtlich
anerkanntes Bildungsinstitut.

Fit für den Job? Beurteilen Sie sich selbst!

Wenn Sie ein solcher Hundetrainer werden möchten,
freuen wir uns über Ihre Terminvereinbarung zum
unverbindlichen und kostenlosen Praxistag.

Gute Hundetrainer
haben das Wohl der Hunde im Blick
sind bei Wind und Wetter draußen
haben Respekt vor Hund und Mensch
bilden sich ständig weiter
verfügen über diese gewisse Gabe mit Hunden
erarbeiten kreativ individuelle Lösungen
haben eine fundierte Ausbildung genossen


